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Bericht zum Winterausflug nach Schaffhausen 
 

Für den Winterausflug 2026 versammelten sich am Samstag, 31. Januar, 19 Mitglieder des  
Feuerwehr - Vereins am Bahnhof Wädenswil. 
Ziel des diesjährigen Ausfluges war Schaffhausen, das wir um 10:45 Uhr mit dem Zug erreichten. 
 

 
 

Nach einem Fussmarsch durch die Stadt besuchten wir als Erstes das IWC-Uhrenmuseum. 
Jeder Besucher musste sich zuerst registrieren. Danach bekamen wir eine kurze Instruktion sowie ein 
Tablet mit Kopfhörern. So konnte jeder die Ausstellung im eigenen Tempo erkunden und sich das an-
schauen, was ihn interessierte. 
Die Geschichte war sehr interessant, und viele schöne Uhren konnten hinter Glas bestaunt werden. 
Ebenfalls beeindruckend war, dass die IWC pro Jahr 400 kg Gold verarbeitet. Einem Uhrmacher 
konnte man bei der Arbeit zusehen und ihn auch persönlich besuchen. 
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Vom IWC-Museum war es nur ein kurzer Weg zum Restaurant Güterhof, wo wir uns ein Vesperplättli 
genehmigten und gemütlich beisammensassen 
 

.    
 
 
Frisch verpflegt und gestärkt liefen wir den steilen Weg hinauf zum Munot, dem Wahrzeichen von 
Schaffhausen. 
Die Festung Munot wurde im 16. Jahrhundert von den Schaffhauser Bürgern in Fronarbeit erbaut und 
prägt das Bild der Schaffhauser Altstadt bis heute. 
Wir wurden von der Munotwächterin Sabine Hinz freundlich empfangen. 
Sie erzählte uns viel über die Geschichte des Munots und darüber, wie sie mit ihrer Familie in der 
Turmwohnung lebt. Jeden Abend um 21.00 Uhr läutet sie von Hand das bekannte Munotglöggli. 
Sabine Hinz führte uns vom Eingang aus kreuz und quer durch die Festung, bis wir am Schluss oben 
auf der Zinne ankamen. Dort finden auch verschiedene Veranstaltungen statt. 
Die Führung war sehr interessant und amüsant. 
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Nach dem Abstieg durch den Wehrgang ging es in den Weinkeller Schaffhausen, wo Marlies Keller 
und Beat Schindler bereits auf uns wartete. 
Begrüsst wurden wir mit einem kleinen Apéro, bevor sie uns ein sehr leckeres Chäsfondue servierten. 
Als Dessert durften wir eine selbstgemachte Birnentorte geniessen und den Abend gemütlich  
ausklingen lassen. 
 

   

Mit dem Zug fuhren wir anschliessend wieder zurück nach Wädenswil, wo wir um 20 Uhr ankamen. 

Ich danke allen Teilnehmern für den gelungenen und schönen Ausflug. 

Euer Vizepräsident 
Martin Baumann 

 


